
              80 Jahre KKS 
                        Aus der Chronik! 
                   Am 29. September 1929 fanden sich 25 junge Männer 
                                zur Gründungsversammlung ein. 
                                     Ziel und Zweck: 
                      waren das sportliche Klein-Kaliber-Schießen und 

die Pflege des heimatlichen Brauchtums. 

 
 

Gründer:  
Hermann Bode  Fritz Lücke    Karl Schaper 
Wilhelm Bode  Wilhelm Mathies  Kurt Schober 
Rudolf Böker  Fritz Meyer   August Schwekendiek 
Theodor Cordes  Hermann Meyer  Heinrich Stolte 
Heinrich Feldmann Max Penderok   Fritz Struckmeyer 
Wilhelm Greve  Paul Penderok sen.  Heinrich Thöle 
Hermann Katz  Paul Penderok jun.  Wilhelm Weber 
Klaus Kiereck  Fritz Schaper   
Heinrich Kipp  Heinz Schaper                                                               
                                              



 
 
Am 29. September 1929 wurde im Lokal Wilhelm Greve der Klein Kaliber 
Schießsportverein Klein Berkel gegründet. Als erster Vorsitzender wurde Paul 
Penderok sen. gewählt.   
Die Aufnahmegebühr betrug 1 Mark und der Monatsbeitrag 50 Pfennige. 
Bei einer folgenden Versammlung im November 1929 wurden die Weichen für 
das eigene Schützenhaus gestellt  
1930      Einweihung des eigenen Schützenhaus an der  
              Talstraße mit vier KK Ständen 
Auf der für damalige Verhältnisse ansehnlichen Anlage setzte ein reger 
Sportbetrieb ein. An allen schönen Sonntagen trafen sich die Schützen mit  
ihren Familien im Schützenhaus.  
Hier wurde in den folgenden Jahren um die Königswürde und Pokale 
gekämpft.  
Der erste Schützenkönig war Kurt Schober.  
Es fanden viele Wettkämpfe mit anderen Vereinen unseres Kreisgebietes statt. 
Die Frauen unserer Schützenbrüder bestickten die erste Fahne. 
1939/40 Zimmerstutzen-Schießen im Winter wöchentlich bei Opa Greve 
1940       Unterbrechung des Schießbetriebes (2. Weltkrieg) 
In der Nachkriegszeit wurde das Haus an den Verpächter für 2.250 Mark 
verkauft. Dieser Erlös wurde an die Frauen und Mütter der nicht oder noch 
nicht heimgekehrten Schützenbrüder gezahlt. 
Die Erinnerungen an die schönen Zeiten des KKS ließen den Vorstand um  
Paul Pederock sen. nicht ruhen, so dass der Verein 1950 wieder ins Leben 
gerufen wurde. 
19. Juli 1950 Versammlung zur Wiederanmeldung 
           Schießbetrieb im Gasthaus „Hummetal“ mit dem Luftgewehr 
1952     Schützenfest mit Fahnenweihe 
1955     Gelände am Ohrberg gepachtet 
1957     Schützenhaus gerichtet 
Dem Antrag einiger Frauen unserer Schützenbrüder wurde entsprochen und 
1960     die Damenabteilung gegründet. 
Die Leitung übernahm damals Christa Flügge.  
1964     Paul Penderok sen. tritt aus Altersgründen zurück. 
             Die Jahreshauptversammlung wählt Wilhelm Lücke  
             zum 1. Vorsitzenden. 
Die Anforderungen an ein zeitgemäßes Schützenhaus stiegen. 
1967     Beginn des Aus- und Erweiterungsbaus 
1969    Einweihung zum 40jährigen Vereinsbestehen 
 
                                                                                             



 
 

1972  Schießsportgemeinschaft mit 05 
            

      Schießsportlich die Blütezeit,  
      bei Wettkämpfen und Meisterschaften 
      auf Bezirks- und Landesebene!   
 

28.  September 1985 „25jähriges Damenjubiläum“ im Sportheim 
1986   Einbau einer Gasheizung 
1988  Wilhelm Lücke legt sein Amt in jüngere Hände, 
         die Jahreshauptversammlung wählt Gerhard Brinster  
         zum 1. Vorsitzenden. 
Dieser war vorher schon 10 Jahre Schriftführer, schoss selbst aktiv und war 
Obmann der Schießsportgemeinschaft mit 05.  
Auch im Kreissportschützenverband Hameln/Pyrmont wirkte er zum Wohle  
des Schützenwesens, erst als stellvertretender Vorsitzender und später als 
Vorsitzender. Unter ihm erreichte der Verein 1989 die Gemeinnützigkeit. 
20. Mai 1989 Feier zum „60jähriges Bestehen“ in der Sporthalle 
Das Schützenhaus wurde teilweise erneuert und eine Pistolenmannschaft ins 
Leben gerufen! 
ab November 1998  Generalstabsmässige Vorbereitung der 70 Jahr Feier 
1999 „70 Jahre KKS“ Festwoche mit großer Feier am 9. Oktober im Sportheim 
6. Juni 2000  eine gelungene „40 Jahrfeier“ der Damenabteilung 
Das Feiern nahm fast kein Ende. Also wurde, vom damaligen Vorstand, die 
Feier zum 75jährigen Bestehen in Angriff genommen. 
2004  75 Jahrfeier im Sportheim  
Trotz schwerer Krankheit des 1. Vorsitzenden war es ein gelungenes Fest! 
Am 21. Januar 2005 verstarb Gerhard Brinster. 
2005  wählte die Jahreshauptversammlung Roland Berg zum 1. Vorsitzenden 
2007  Auf der Jahreshauptversammlung bereitet Klaus Hoppe einen              
         Neuanfang im Vorstand vor.  
         Die Versammlung wählt Hubert Herschowsky zum 1. Vorsitzenden. 
2008  Erste Beratungen der Arbeitsgruppe „Kleinberkeler – Schützen“  
2009  Gemeinsamer Königsball mit Klein Berkel 05 in der Kleinberkeler Warte   
           „ Werbeflyer 80 Jahre KKS“ und Laserschießen für Jedermann,  
            im Rahmen des Dorffestes Klein Berkel 2009 an der Grundschule 
                                                                          
                                                                          Schießen ist 
                                                            Tradition und Sport 
                                                                  Macht mit!  
                                                        Wir brauchen Verstärkung.   
                                                                                                                                       


